
Se
pt

em
be

r/O
kt

ob
er

/N
ov

em
be

r ‘
10

K
u

n
st

 u
n

d
 K

u
lt

u
r 

R
aa

b

w
w

w
.k

k
r

a
a

b
.c

o
m

 
kk

ra
ab

@
g

m
x.

at

Ei
nt

rit
t: 

Ab
en
dk
as
se
	
€	
17
,0
0	

Vo
rv
er
ka
uf
	
€	
15
,0
0	

Er
m

äß
ig

un
ge

n:
Ö1
-C
lu
b	
/	G
re
en
-C
ar
d	

€	
15
,0
0	

(E
rm
äß
ig
un
ge
n	
nu
r	g
eg
en
	V
or
la
ge
	d
er
	je
w
ei
lig
en
	M
itg
lie
ds
ka
rte
) 

Ju
ge
nd
lic
he
	(1
4	
-	1
8	
Ja
hr
e)
	
€	
10
,0
0	

Sc
hü
le
rIn
ne
n,
	S
tu
de
nt
In
ne
n,
	A
rb
ei
ts
lo
se
,	Z
iv
ild
ie
ne
r,	
Pe
ns
io
ni
st
en
	

Ak
:		
€	
15
,0
0	
	/	
	V
vk
:		
€	
13
,0
0	

Vo
rv

er
ka

uf
 fü

r k
ün

ft
ig

e 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

: 
a)
	p
er
	M
ai
l	a
n	
kk
RA
AB
@
gm
x.
at
		-
	A
bh
ol
un
g	
an
	d
er
	A
be
nd
ka
ss
e	
bi
s	
20
.0
0	
h	

b)
	R
ai
ffe
ise
nb
an
k	
Re
gi
on
	S
ch
är
di
ng
	

c)
	
pe
r	B
an
kü
be
rw
ei
su
ng
	a
n	
Ku
ns
t	&
	K
ul
tu
r	R
aa
b	
Kt
o-
N
r.	
50
38
00
5,
	B
LZ
	3
46
20
	

d)
	M
ob
iln
um
m
er
	0
65
0/
98
39
98
9	
Vo
rv
er
ka
uf
	b
is	
ei
ne
n	
Ta
g	
vo
r	d
er
	V
er
an
st
al
tu
ng
	

Ku
ltu

r i
st

 fü
r a

lle
 le

is
tb

ar
! 

Es
	is
t	u
ns
	e
in
	A
nl
ie
ge
n	
da
ra
uf
	h
in
zu
w
ei
se
n,
	d
as
s	
Ku
ns
t	&
	K
ul
tu
r	
Ra
ab
	P
ar
tn
er
	d
er
	A
kt
io
n	
“H
un
ge
r	

au
f	K
un
st
	u
nd
	K
ul
tu
r”
	is
t.	
M
en
sc
he
n,
	d
ie
	a
m
	k
ul
tu
re
lle
n	
Le
be
n	
te
iln
eh
m
en
	w
ol
le
n,
	e
s	
sic
h	
ab
er
	n
ich
t	

le
ist
en
	k
ön
ne
n,
	e
rh
al
te
n	
na
ch
	V
or
la
ge
	d
es
	K
ul
tu
rp
as
se
s	
(In
fo
s	
da
zu
	b
ei
	d
er
	V
ol
ks
hi
lfe
)	e
in
e	
Fr
ei
ka
rte
.	

(K
on
tin
ge
nt
)	

Österreichische Post AG
Info.Mail Entgelt bezahlt.

To
n

- 
&

 L
ic

h
T

A
n

LA
g

en
ve

rL
ei

h

M
Ay

r 
h

A
rA

Ld

Ph
o

n
e:

 0
66

4/
45

50
10

0

www.eaa.at

Vo
rv

er
ka

uf
 z

u 
un

se
re

n 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

:
R

ai
ff

ei
se

n
b

an
k 

R
aa

b

Büro für Werbe- und Pressetexte

w.peter@wagners-texte.de

M
ob

il: 
06

64
/4

50
38

90
w

w
w

.a
ut

ov
er

le
ih

-s
ch

ra
m

l.a
t

V
o

R
s

c
h

a
u

M
ü

h
lb

ac
h

er
s 

U
SW

 (A
)

Sa
m

st
ag

 2
7.

 N
ov

em
be

r 
/ 2

0:
30

 U
hr

 S
ch

lo
ss

 Z
el

l a
n 

de
r 

Pr
am

Q
u

ad
ro

 n
u

ev
o

 –
 W

ei
h

n
ac

h
t 

(G
ER

)
Sa

m
st

ag
 1

1.
 D

ez
em

be
r 

/ 2
0:

30
 U

hr
 M

us
ik

sc
hu

le
 R

aa
b

Ja
zz

-F
o

to
-A

u
ss

te
llu

n
g

 +
 L

iv
e-

v
id

eo
s

Zu
m

 J
ah

re
sb

eg
in

n 
/ 2

0:
30

 U
hr

 M
us

ik
sc

hu
le

 R
aa

b

r
eb

ek
ka

 B
ak

ke
n

 –
 U

n
p

lu
g

g
ed

 T
ri

o
 (N

O
R)

D
ie

ns
ta

g 
22

. M
är

z 
/ 2

0:
30

 U
hr

 S
ch

lo
ss

 Z
el

l a
n 

de
r 

Pr
am

 

w
w

w
.k

k
r

a
a

b
.c

o
m

 

  

 

H
ö

rp
ro

b
en

Im
pr

es
su

m
: 

Ku
ns
t	&
	K
ul
tu
r	R
aa
b,
	A
-4
76
0	
Ra
ab
,	H
irs
ch
do
bl
	3
99
;	T
ex
t:	
Pe
te
r	W
ag
ne
r;	
Dr
uc
k:
	D
ru
ck
er
ei
	W
am
ba
ch
er
,	R
aa
b	

Te
l.	
+
43
	(0
)7
76
2/
35
88
,	M
ob
il:
	+
43
	(0
)6
50
/9
83
99
89
			
	/	
			
ZV
R	
N
r.	
38
87
12
30
5	

A
-4

76
0 

Ra
ab

, T
el

. 0
77

62
/3

4
80



September/Oktober/November ‘10

„Kat Frankies stimme lässt nie-
manden kalt, ihre Lieder lösen 
selbst bei nüchternen Menschen 
Gänsehaut aus“. (TAZ)

Frankie fasziniert vor allem durch ihre 
kraftvolle stimmliche Performance voller 
Ausdrucksstärke und Gefühl. Begeisternde 
Kritiken vergleichen sie oft mit solchen Au-
snahmekünstlerinnen wie PJ Harvey, Cat 
Power, Fiona Apple oder Ani Difranco. Ihre 
Lieder handeln vom hoffnungslosen Bege-
hren, vom kleinen Glück und dem unwie-
derbringlichen Verlust. Mal poetisch, mal 
düster, mal zaudernd, mal wütend – aber 

immer sehr direkt. Sie lotet in ihrer Musik 
das komplette Gefühlsspektrum aus.

Kat ist eben keine trällernde Balladenin-
terpretin, sondern eine Liedermacherin im 
besten Sinne, die sich immer soulvoll aber 
nie kitschig präsentiert. Ihre Lieder erzählt 
sie mit allen Sinnen und ihrem lyrischem 
Geschick und grandiosem Gespür für die 
atmosphärische Wirkung ihres Timbres. 
Dabei flüstert sie in ihren Songs manchmal 
heiser und nur einzelne Töne tröpfeln von 
der minimalistischen Gitarre. Im nächsten 
Augenblick werden ihre Lieder melodrama-
tisch und leidenschaftlich oder sie wirbelt 
und kreiselt umher und kratzt und beißt 
mit der zickigen Energie ihrer Stimme.

„Kat Frankie hat eine große Breite 
in ihrem songwriting und dazu 
eine enorm wandlungsfähige 
stimme, mit der sich all das To-
ben, Leiden und Lieben sehr genau 
darstellen lässt.” (Rolling Stone)

KaT FRaNKIE & BaND   (AUS, GER)

Samstag 6. november
20:30 Uhr - Musikschule Raab/Saal

Line up:
Kat Frankie Vocal, Guitars
Ben Kaan E-Guitar, Keyboard
Chris Rodriguez Bass
Steffen Schlosser Drums

Mit „Blazing Beauty“ steht die see-
lenvolle und in höchstem Masse 
einnehmende stimme von „Bran-
don Ross“ im Vordergrund!

Ross zählt seit Jahren zu den vielseitigsten 
Gitarristen, der permanent mit Größen 
wie Cassandra Wilson, Arrested Develop-
ment, Don Byron, Bill Laswell, Arto Lindsay, 
Kip Hanrahan und vielen mehr rund um 
den Globus tourt. Ebenso ist sein Output 
an Tonträgern beachtlich und findet er 
daneben noch Zeit, Musik für Stummfilme 
zu komponieren. Um so schöner ist es, 
dass er sich von seiner vielen musikalischen 
Arbeit ein paar Stunden frei halten konnte, 
um in Raab vorbeizuschauen. 

Ross wird an diesem Abend nicht nur ele-
ktrische und akustische Gitarre, sondern 
auch Banjo spielen. „Future Folk“ nennt 
er seine Songs, die auf der einen Seite in 
ihrer subtilen Zartheit fast zerbrechlich 
wirken und auf der anderen Seite ihre Kraft 
aus strudelnden, elektrischen Powerpassa-
gen entwickeln, die er darüber hinaus mit 
seiner seelenvollen und in höchstem Masse 
einnehmenden Stimme krönt.

Mit stomu Takeishi (Myra Melford, 
Cuong Vu, Erik Friedlander, Don Cherry, 
Randy Brecker …), J.T. Lewis (Bill Las-
well, Herbie Hancock, Vanessa Williams, 
Henry Threadgill, Sting, Whitney Houston, 
Marianne Faithful, Lou Reed …) und Ron 
Miles (Bill Frisell, Don Byron, the Elling-

ton Orchestra, …) hat er für sein eigenes 
Quartett besonders exquisite Begleiter ge-
funden.

BRaNDoN Ross 
„Blazing Beauty“  (USA, JAP)

Samstag 9. oktober
20:30 Uhr - Musikschule Raab/Saal

Line up:
Brandon Ross Guitars, Banjo, Vocal
Ron Miles Cornet
Stomu Takeishi Bass
J.T. Lewis Drums

Das persönliche statement einer 
starken Frau, die tief in ihrer 
Kultur verwurzelt ist und selbst-
bewusst den Respekt für ihr Volk 
einfordert. 

Sie ist eine Sinteza – eine Angehörige 
des Volkes der Sinti. Mit ihrer glasklaren, 
weichen, fast schmelzenden Stimme zieht 
Dotschy Reinhardt mal in Englisch, mal in 
Spanisch, mal in ihrer Muttersprache Ro-
manes das Publikum in ihren Bann. Ganz 
frei nach Lust und Laune und ohne sich ir-
gendeinem Schema unterzuordnen, macht 
sie, was sie will. Fasziniert von Frank Sinat-
ra, Tony Bennett, Billy Holiday und Marilyn 
Monroe swingt, jazzt und bewegt sie sich 
übers Country Terrain bis zur Filmmusik.

Ihre Kompositionen verbinden den lebhaf-
ten Gypsy-Swing im Stil des Hotclub de 
France mit lateinamerikanischen und mod-
ernen Klängen, insbesondere der Singer-
Songwriter Bewegung, mit den Evergreens 
von Frank Sinatra, dem Vokabular eines Joe 
Zawinul und Alan Holdsworth, mit brasil-
ianischen Tönen von Carlos Jobim, Sergio 
Mendes, Elios Regina und Ivan Lins. Ihre 
letzte CD „Suni“ ist nicht nur ein weiteres 
Vocal-Jazz-Album, sondern das persönli-
che Statement einer starken Frau.

DoTschY REINhaRDT 
ENsEMBLE  (GER, RUS, CAN, BRA)

Line up:
Dotschy Reinhardt Vocal, Guitar
Ulli Barthel Violin, Mandolin
Alexej Wagner Guitar
Scott White Bass
Armando Chuh Percussion

Österreichpremiere & cd-Präsentation 

“The dAnce oF A STrAnger heArT”

Samstag 18. September
20:30 Uhr - Musikschule Raab/Saal 


